
FILM Das Thuner Aarekino
steigt in die dritte Runde. Das
Programm bietet neu 13 statt
10 Filme – darunter die beiden
Schweizer Produktionen «Der
Goalie bin ig» und «Die Akte
Grüninger». Am Sonntag
beginnt der Vorverkauf.

Wenn Stars von Leonardo Di-
Caprio über Jennifer Aniston bis
Tom Hanks über der Aare
«schweben», dann ist in Thun
Open-Air-Filmgenuss angesagt:
Zum dritten Mal findet das Aare-
kino beim Restaurant Zündkap-
selfabrik an der Uttigenstrasse
statt. Das Programm startet am
14. Juli mit Wes Andersons zau-
berhaftem «Grand Budapest Ho-
tel» – und endet am 27. Juli mit
dem oscarnominierten «Ameri-
can Hustle». «Wir zeigen dieses
Jahr mehr Filme», sagt Initiant
Martin Dummermuth Egger-
mann, der bei der Sozialfirma
Transfair für die Gastronomie
zuständig ist. Waren es bisher 10
Werke, so flimmern dieses Jahr
deren 13 über die auf 10 x 20 Me-
ter vergrösserte Leinwand.

Neues Rex als Konkurrenz?
In der Thuner Kinoszene hat sich
zuletzt sehr viel getan: Anfang
Mai wurde das neue Multiplex-
kino Rex eröffnet. Dieses dürfte
mit spezieller Soundanlage und
fünf Sälen auch im Sommer ein
grosses Filmpublikum anlocken.
Mit Auswirkungen für das Aare-
kino? «Da wir auf ein Open Air
setzen, lassen sich die Bedingun-
gen nicht direkt vergleichen», ist
Dummermuth Eggermann über-
zeugt. «Bei uns steht die Stim-
mung unter freiem Himmel im
Vordergrund, was auch technisch
nicht identisch ist mit einem In-
house-Erlebnis.» Er betrachte
die diversen Angebote im Raum
Thun als Ergänzung, nicht als
Konkurrenz. Das neue Rex be-
grüsst er explizit. Denn: «Dank
den Neuerungen und dem füh-
renden Soundsystem ist die Stadt
im Zusammenhang mit Kino-
und Filmangeboten über die Re-
gion hinaus wieder ins Gespräch
gekommen.» Michael Gurtner

Infos und Vorverkauf (ab Sonntag):
www.aarekino.ch

Goalie und Co. im Aarekino

Szene aus dem Film «Der Goalie bin ig» mit Pascal Ulli (links) und Marcus Signer. Die Verfilmung des Buchs von Pedro Lenz läuft
am 21. Juli im Aarekino bei der Zündkapselfabrik. Ascot-Elite/zvg

DAS PROGRAMM DES 3.AAREKINOS

Das Programm des dritten Aare-
kinos bei der Zündkapselfabrik in
Thun im Überblick:

• 14. Juli: Aarekino-Premiere mit
«The Grand Budapest Hotel»
(2014). Drama/Komödie von Wes
Anderson; mit Ralph Fiennes,
Willem Dafoe, Harvey Keitel, Jude
Law, Tilda Swinton, Jeff Gold-
blum etc.
• 15. Juli: «Die zwei Gesichter
des Januars» (2014). Krimi/Dra-
ma von David Frankel; mit Viggo
Mortensen, Oscar Isaac, Kirsten
Dunst etc.
• 16. Juli: «12 Years a Slave»
(2014). Drama von Steve Mc-

Von «The Grand Budapest Hotel» bis «American Hustle» – 13-mal Kino an der Aare
Queen; mit Chiwetel Ejiofor,
Michael Fassbender, Brad Pitt,
Lupita Nyong’o etc.
• 17. Juli: «Nachtzug nach Lissa-
bon» (2013).DramavonBilleAu-
gust; mit Jeremy Irons, Bruno
Ganz, Christopher Lee, Charlotte
Rampling, Martina Gedeck etc.
• 18. Juli: «Prisoners» (2013).
Drama/Thriller von Denis Ville-
neuve; mit Hugh Jackman, Jake
Gyllenhaal etc.
• 19. Juli: «The Wolf of Wall
Street» (2014). Drama von
Martin Scorsese; mit Leonardo
DiCaprio, Matthew McConaug-
hey, Cristin Milioti etc.
• 21. Juli: Schweizer Film «Der

Goalie bin ig» (2014). Drama von
Sabine Boss; mit Marcus Signer,
Michael Neuenschwander,
Pascal Ulli, Sonja Riesen etc.
• 22. Juli: «A Million Ways to Die
in the West» (2014). Western-
Komödie von Seth MacFarlane;
mit Seth MacFarlane, Liam Nee-
son, Amanda Seyfried, Charlize
Theron etc.
• 23. Juli: «Wir sind die Millers»
(2013). Krimi-Komödie von Raw-
son Marshall Thuber; mit Jennifer
Aniston, Emma Roberts, Jason
Sudeikis, Will Poulter etc.
• 24. Juli: Schweizer Film «Die
Akte Grüninger» (2014). Drama
von Alain Gsponer; mit Anatole

Taubmann, Stefan Kurt, Robert
Hunger-Bühler, Max Simoni-
schek, Ursina Lardi etc.
• 25. Juli: «Captain Philipps»
(2013). Drama von Paul Green-
grass; mit Tom Hanks, Barkhad
Abdi, Catherine Keener etc.
• 26. Juli: «Der Medicus» (2013).
Historien-Drama von Philipp
Stölzl; mit Tom Payne, Emma
Rigby, Stellan Skarsgård, Ben
Kingsley etc.
• 27. Juli: Aarekino-Derniere
«American Hustle» (2013).
Drama von David O. Russell; mit
Christian Bale, Amy Adams, Jen-
nifer Lawrence, Bradley Cooper,
Jeremy Renner etc. pd/mik

THUN Das Dienstgebäude ne-
ben der Abdankungshalle des
Schorenfriedhofs wird ausge-
baut. Dafür hat der Gemeinde-
rat 173000 Franken bewilligt.

Seit Anfang dieses Jahres ist
Stadtgrün Thun für den Betrieb
und den Unterhalt des Schoren-
friedhofs zuständig. «Nun benö-
tigt die Stadt für ihre Mitar-
beitenden ein Empfangs- und
Dienstgebäude mit der dazu not-
wendigen Infrastruktur», teilte
die Stadt gestern mit. Realisiert
werden sollen die Räume im be-
stehenden Dienstgebäude neben
der Abdankungshalle. Für den
dafür nötigen Umbau hat der
Gemeinderat einen Baukredit
von 173 000 Franken bewilligt.
Das Baugesuch ist im aktuellen
Amtsanzeiger publiziert.

Glasfront statt Garagentor
Geplant sind ein Empfang für die
Besucherinnen und Besucher des
Friedhofs, ein Büroarbeitsplatz,
eine Garderobe und ein Pausen-
raum. Büro und Pausenraum
werden im bisher unbeheizten
Geräteraum eingebaut. Im ehe-
maligen Büroraum entsteht eine
Garderobe, anstelle des heutigen
Garagentors wird eine Glasfront
mit Eingangstüre eingebaut. Die
heute nicht mehr zulässige elek-
trische Heizung wird durch eine
Luft-Wasser-Wärmepumpe er-
setzt. «Sollte dereinst in der Nähe
ein neues Krematorium mit In-
frastrukturteil gebaut werden,
könnten Pausenraum und Garde-
robe ins Krematorium gezügelt
werden», heisst es weiter im
Communiqué der Stadt.

Umbau im Herbst
Empfang und Büro der Fried-
hofsgärtnerei sollen jedoch der-
einst nicht verschoben werden,
da der Hauptzugang zum Scho-
renfriedhof am Länggässli am
nordöstlichen Rand des rund
32 000 Quadratmeter grossen
Areals bleiben soll. Gemäss Zeit-
plan kann der Umbau im Spät-
sommer oder Herbst realisiert
werden. Das umgenutzte Gebäu-
de soll im November in Betrieb
genommen werden. pd/mik

Kredit für
Gebäude bei
Friedhof
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